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lliMmchrichkn.

L e h r v e r f a s s u n g.

« sink.).
Ordinarius:Humperdinck.

1. Religion, u) Katholische. 2 St. — Die göttl. Offenbarung im
allgemeinen,die vorchristliche und christliche insbesondere.Die Glaubensqnclle
des kirchlichen Lehramtes.Die Lehre vom Dasein und den Eigenschaften Gottes;
von der Einheit und DreipcrsöulichkeitGottes. Gott als Schöpfer der Welt
und Begründer der Heilsordnung;Beschluß und Grundlegung der Erlösung.

Kaplan Souvagc.
d) Evangelische svuout).
2. Deutsch. 2 St. — 1) Lectüre aus Rcmaclh's Lehrbuch mit Erläute¬

rungen aus der Poetik und Metrik; privatim einige Schillcr'sche Dramen.
2) Mündt. Hebungen im Dcclamircn und freien Vortrag. 3) Mehrfache schriftl.
Uebungcn in der Disposition, Referaten, VerSformen :c.

Aufsatz-Themata^ 1) Plan und Verlauf der ovidianischen Erzählung von Ceyx und
Alcyone, 2) Sinon's Erzählung (nach Virgil.); t>. Eine Rede des Tissaghernes (nach
XencgM. .4nat>.). 3) !>. Ueber Hanno's Rede im carthagischen Senate (bei luv.); t>. Ueber die
Rede des Alarms (luv,). 4) Glück und Glas wie leicht bricht das! 5) a. Homerts Phäaken;
!>. Rede punischer Gesandten in Gallien; e. .kacet ingens Mure trnnens. avolüuingns bnmeriz
c-,;>nt et sine nomine eoigms sVirg.). k) Auf welchen Eigenschaften beruht die Volksthümlich-
teit des Schillerstchen Liedes von der Glocke? 7) Ueber den Eingang der Rede Cicero's für
Roscius von Ameria. 3) a. Unrecht Gut gedeihet nicht; t>. Ueber die „Sopllrusxne-. 9) Unsere
diesjährige altklassische Lectüre. 19) Wissenschaft ist besser als Reichthum.

Der Ord.
3. Latein. 10 St. — 1) Gelesen: VirS. Von. II, VII, 1—275; IX

größeren Thcils; luv. Geschichten des zweiten pun. Krieges, aus Buch XXI
lind XXII; Oio. pro Iloso. Xiner. 2) Mcmorirt VirK. II 250—297 und



Einiges aus Eio. 3) Grammatik: Wiederholungenund eingehendere Erörterun¬
gen ans der Lehre von den Modis und vom Jnfin. 4) Sprechübungen, ange¬
knüpft an Lcctüre und Extemporalien. 5) Schriftl. und mündl. Uebcrsctzcn aus
Süpfle; wöch. 1 Correcturarbeit. D. O.

4. Griechisch. 6 St. — 1) Gelesen: Horn. 0ä. VI, VII, XIII, XIV,
XV 1—198, XVI; Xouopll. Xnall. I, 9; II, III. HDie Uebcrsctzung häufig
lateinisch.) 2) Grammatik: Wiederholungenaus der Formenlehre; die wichtige¬
ren Thcile der Tempus- und Modnslchre.3) Schriftl. Arbeiten und Corrcctur-
Pensa. D. O.

3. Französisch. 2. St. — Ploctz Grammatik Lcction 36—75. Gelesen
Vreeiorio Uo Eraiul p. 1'a^anöl U. I, D. II. Llliap. 1—2. Hebungen im
Französischsprcchcn. Der Rector.

K. Geschichte und Geographie. 3 St. — Geschichte der Römer
bis zum Untergänge des wcström. Reiches. Beschreibungdes alten Italiens.
Wiederholungenaus der topischcn und polit. Geographie Europas.

Heinrkamp.
7. Mathematik. 4 St. — Rechnung mit Potenzen und Wurzeln.

Gleichungen des ersten Grades mit 1 und 2 Unbekannten.Geometrie nach
Boyman §. 58—84. Der Rector.

7. Physik. 1 St. — Die wichtigsten Erscheinungender Bewegung und
des Gleichgewichtsbei flüssigen und luflförmigcn Körpern; Einiges aus der
Lehre vom Magnetismusund der Elektrizität. vr. Rachel.

Ordinarius: Hcinckan.p.

1. Religion» u) Katholische: Das apostolische Glaubcnsbekenutniß
nach dem größeren Katechismus von Dcharbc. Kaplan Sauvagc.

d) Evangelische: Alttcstamentalische Hcilsgcschichte nach dem Leitfaden
von Hollenberg.Lectüre der darauf bezüglichen Stellen des Alten Testamentes,
insbesondere des Propheten Jesaias. — Die messianischcn Weissagungen, aus¬
gewählte Psalmen und Kirchenliederwurden erklärt und mcmorirt.

Pfarrer Garschagen.
2. Deutsch» 2 St. — Lcctüre nnd Erklärung poetischer und prosaischer

Stücke aus Bone's Lesebuche; Memorir- und Dcclamationsübungcn; das Nöthigstc
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aus dcr Prosodic und Metrik im Anschluß au die Lectüre; Tropen und Figuren;

Wiederholungen aus der Formenlehre; die Lehre vom Satze; Anleitung zum

Disponircn; alle 14 Tage eine schriftl. Arbeit zur Correctnr.
Der Ordinarius.

2. Latein. 10 St. — In der Grammatik die Lehre vom Gebrauch dcr
dcr Tempora, Modi ec. bis zum Supinum nach dcr Schulgrammatik von Siberti-

Mciriug, dazu die betreffendenUcbungsbcispicle aus Dronkc's: Aufgaben zum

Ucbersctzcn; wöchentlich ein Pensum, für die Unter-Tertia aus Drouke, für die

Ober-Tertia aus Süpfle. Gelesen wurden: Duos. ä. b. A. lib. II—VI.
Dcr Ordinarius.

In der Poesie: Oviciii motum.: Xolukss, DiFuntos, Dvcuoo, Diluvium,

Dorsoi puAua cum Dümso, Doros et I'roscrpiuu. Mobs, XKrsotss Dvc.,

Äloäsu, Duoäalus, Dlülsmou et Daums, iVIiäus. Vorher prosodisch-mctrischer

Unterricht. Humpcrdinck.

Griechisch. 6 St. — Die Verba auf z-t und die unregelmäßigen
Verba, eingeübt durch schriftliches und mündliches Uebersctzcn aus dem Elemen-

tarbuchc von Dominicus; das Wichtigste von den Partikeln und der Wortbildung,

nach Buttmann. Alle 8 Tage ein Pensum. Gelesen wurden 2 Kapitel aus

Xsuopü. Ximub. üb. III. Der Ordinarius.

5. Französisch. 2 St. — Plvctz' Schulgrammatik: Lection 6—64.

Gelesen: Ilistoirs cl'XIoxunärs Do druml pur Dir. Dolliu Lüupitro I—XVID

Einige Abschnitte memorirt. Ucbung im Franzvsischsprechen.
Der Rectvr.

t». Geschichte. 2 St. — Nepctition dcr Geschichte des deutschenMittel¬
alters, sodann die brandcuburgisch-preußische Geschichte bis 1815, übersichtlich

bis auf die neueste Zeit; im Anschluß die Geschichte des übrigen Deutschlands

von 1648 ab, nach Pütz. Der Ordinaris.

7. Geographie. 1 St. — Deutschland und zum Theil das übrige
Europa. Derselbe.

8. Mathematik. 3 St. — Das praktische Rechnen nach Schellen fort¬

gesetzt. Heis' Sammlung § 1—31. Gleichungen des ersten Grades mit einer

Unbekannten. Ausziehen der Quadrat- und Kubikwurzel. Geometrie nach

Boyman §. 1—57. Der Nector.

9. Naturgeschichte. 2 St. — Rcpetition der allgemeinenUebersicht:
Mineralogie und chemische Versuche; Botanik. vr. Rachel.



2»

Ordinarius^ Mciring.

1. Religion, a) Katholische scombinirt mit III).
l>) Evangelische: Wie in Tertia.

2. Deutsch. 2 St. — Lektüre und Erklärung poetischer und prosaischer
Stücke aus Bone's Lesebuch, unter Anknüpfung grammatischer Erörterungen.
Alle 14 Tage ein Aussatz. Es wurden folgende Themata behandelt:

1) Brief eines Schülers an seine Eltern zu Anfang des neuen Schuljahres. 2) Der Herbst.

3) Jung gewohnt, alt gethan. 4) Der Glockengus; zu Breslau. 5j Aristides (nach Neposj.

6) Gedrängte Uebersicht der Perserkriege. 7) Nach dem Hagclschlag. 3) Winterfrcuden,

Wintcrleiden. 9) Wie kündigt sich der Frühling an? 19) Brief eines Schülers an seine

Eltern über das im Winter Erlernte. 11) Die Samniterkriege. 12) Das Pferd und der Esel.

13) Untreue schlägt ihren eigenen Herrn. 14) Der Hannibalische Krieg. 15) Sonnen¬

untergang. Der Ordinarius.

3. Latein. 10 St. — a) Grammatik: Wiederholungen aus der For¬
menlehre; die Lehre von der Ncbcreinstimmungder Satztheilc und die Kasns-
lehre, nach Meiling; wöchentlich zwei Pensa nebst mündlichen Uebersctznngen
aus Dronkc's Ucbungsbnch. 6) Lektüre: ausgewählte Biographien aus Nepos;
einzelne Stücke wurden memorirt. Der Ordinarius.

4. Griechisch. 6 St. — Die Formculchrc bis zu den Verba aufnach
Buttmann; Ucbungs-Bcispicle aus dem Elcmentarbuche von Dominikns. Wöchent¬
lich ein Pensum. Der Ordinarius.

5. Französisch. 2. St. — Ploctz' Schulgrammatik: Lection 1—35 mit
theils mündlicher, theils schriftlicher Uebersctznugder dazu gehörigen Aufgaben.

Der Rcctor.

k. Geschichte. 2 St. — Geschichte der Hauptvölker des Orients, der
Griechen und Römer, nach Pütz.

Im Winter der Ordinarius, seit Pfingsten Heinekamp.

6. Geographie. 1 St. — Topischc und politische Beschreibung der Länder
Europas mit Ausschluß von Deutschland; nach Daniel.

Der Ordinarius.

L. Rechne» nnd Mathematik. 3 St. — Aus dem zweiten Theil
von Schcllcn's Rechenbuch 16—37. Einleitung in die Planimetrie.

Der Nector.
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Ordinarius: vr. Rachel.

1. Religionslehre. u. Katholische. 3 St. — Zweites und drittes
Hauptstück des Diöccsan Katechismus. Das Leben des göttlichen Heilandes und
die Apostelgeschichte. — Sauvage.

b. Evangelische (vaoat).

2. Deutsch. 2. St. — Wiederholung der Formenlehre; Rechtschreibung
und Interpunktion;die Lehre vom einfachen Satze. Lesung und Erklärung pro¬
saischer und poetischer Stücke nach Boue; Declamationsübungcu.Alle 8—14
Tage eine schriftl. Arbeit. Der Ordinarius.

3. Latein. 10 St. — Ncpetition der Formenlehre; die unregelmäßigen
Zeitwörter; einige Regeln der Syntax Uebungen nach Spich. Wöchentlich zwei
Korrekturen. Der Ordinarius

-t. französisch. 3 St. — Das Hauptsächliche aus der Formenlehre
bis zu den unregelmäßigen Verben; mündliche und schriftlicheUebersctzuugen
ans dem Elemcntarbnchevon Plötz, 1—60; wöchentlich ein Pensum.

Meiring.
5. Rechnen. 3 St. — Einfache und zusammengesetzte Regel-dc Tri;

die Lehre von den Decimalbrüchen; Prozentrechnung. Der Ordinarius.

<!. Geographie. 2. St. — Asien, Afrika, Amerika, Australien, Wieder ^
holung der Uebcrsicht von Europa mit besonderer Berücksichtigung Deutschlands,
sowie des Alpcnsystems. Humperdinck

7. Naturgeschichte. 2 St. — Allgemeine Betrachtungen über Natur¬
erscheinungen und Naturkörpcr; übersichtliche Behandlung des Thierrciches und
Besprechungeiniger Species; im Sommer Botanik.

Der Ordinarius.

Ordinarius: Büsdorf.

l. Religion, a) Katholische: Wie in Quinta.
d) Evangelische: Biblische Geschichte des Alten Testamentes nach Zahn

1—86) und Repctition derselben. Die Bergpredigt unseres Herrn und
Heilands (Ev. St. Mathäi aap. V—VII). Bibelsprüche und Kirchenlieder
wurden erklärt und auswendig gelernt. Pfarrer Garschagen.
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2. Deutsch. 2 St. — Formenlehre im Anschlußan den lateinischen Un¬
terricht; Ncbungen im Deklamircn, Memoriren und Lesen nach Bonc; schrift¬

liche Arbeiten. Der Ordinarius.
3. Latein. 19 St. — Die Formenlehre nach Sibcrti; schriftliche und

mündliche Ucbcrsctzung der Uebungsstücke aus Spics für Sexta; Memoriren

sämmtlichcr in dem genannten Ucbungsbuche enthaltenen Vokabeln; wöchentlich

eine schriftliche Arbeit. Der Ordinarius.
4. Rechnen. 4 St. — Die vier Spezies in unbcnanntcn und benannten

Zahlen; die Brüche; Regcl-de-Tri. Ilr. Rachel.
3. Geopraphie. 2 St. — Einleitende Erörterungen, dann Beschreibung

der fünf Erdtheile; Deutschland; nach Daniel. Der Ordinarius.
K. Naturgeschichte. 2 St. — Wie in Quinta.

Technische Jertigkeiten.

t. Gesang. Zwei Abtheilungcnje 1 St. Chorgcsang 1 St. — Kenntnis;
der Noten, Pausen und Tactarten, der Intervalle, der Dur- und Molltonleiter;

rythmische, melodische und dynamische Ucbungen. Ein- und dreistimmige Lieder;

einstimmige Kirchenlieder. Radcrmachcr.
2. Zeichnen. Cötus I. Die Elemente der Formenlehre. Linien in ver¬

schiedenen Richtungen, Maßen und Verbindungen. Cötus II. Die ersten Ele¬

mente des pcrspcctivischcn Zeichnens. Zeichnen nach Holzkörpern und freies

Handzcichnen nach Vorlcgcblättcrn. Landschaften, Ornamente, Plattformen, Kör¬

perteile, Thiere. Heinekamp.
3. Schreiben. 3 St. — Quinta und Sexta: Deutsche und lateinische

Currentschrift nach Vorlegeblättern. Büsdorf.
4. Turnen. Am Turnunterricht nahmen während der Sommermonate

in je zwei Stunden wöchentlich von der Gcsammtzahl der Schüler 64 Thcil;

9 waren auf Grund ärztlicher Atteste, die übrigen als auswärts Wohnende von

der Theilnahmc dispcnsirt. — Auch in diesem Halbjahre machten klimatische

Verhältnisse ihren störenden Einfluß in bedauerlicher Weise geltend, so daß von

einem regelrechten Betrieb des Gerätheturnens Abstand genommen werden mußte.

Die disponibel? Zeit wurde somit vorzugsweise auf taktische Elcmcntarübungen,

sowie auf Frei- und Ordnungsübungen verwendet; in diesen Zweigen des Tur¬

nens können die Resultate im Ganzen als erfreulich bezeichnet werden.

Mciring.
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Verkeilung der Lehrstunden
im Schnljahr 1871—72.

II. III IV. V. VI.

1) Hubert», Rector.
Math. 4
Franz. 2

Math. 3
Franz. 2

Rechnen
u.Math. 3

Franz 2

16

2) Humpcrdinck, Erster
ord. Lehrer, Ord. II.

Deutsch 2
Latein 19
Gricch. 6

Ovid. 2 Geogr. 2
22

3) vr. Rachel, Zweiter
ord. Lehrer, Ord. V.

Physik 1 Natur unde 2 Deutsch 2
Latein 19
Rechnen 3

Naturt

Rechnen 4

unde 2

24

4) Heinekamp, Dritter
ord. Lehrer, Ord. III.

Gesch. 3. Deutsch 2
Latein 3
Griech 6
Gesch. 3 Gesch. 2

24')

5) Mciring, Vierter ord.
Lehrer, Ord. IV.

Deutsch 2
Latein 19
Griech. 6
Geogr. 1

Franz. 3

22-)

6) Kaplan Büsdorf,
wisscnschaftlicherHiilfs-
lehrcr, Ord. VI. Schre

Deutsch 2
Latein 19
Geogr. 2

den 3

17

7) Kaplan Sauvage,
kath. Religionslehrcr.

Rclig. 2 Religion 2 Religion 3 7

8) Pfarrer Garschagen,
evang.Religionslehrer.

Religion 2 Religion 2 4

9) Radermachcr,
Gcsanglchrer.

Gesang 1 ^ Gesang 1
Gesang 1

3

') Außerdem 3 St. Zeichnen.
-) Im Sommer noch 2 St. Turnen.
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Zur Chronik.

Das Schuljahr 1871—72 begann am 6. October 1871; das Winter¬

semester schloß am 27. März 1872. Der regelmäßige Unterricht wurde in keiner

Weise unterbrochen; nur an 5 Tagen wurde Nachmittags wegen großer Hitze

(24—25 ° N.) der Unterricht eingestellt.

Am 21. März d. I. wurde der Geburtstag unseres Kaisers und Königs

in üblicher Weise gefeiert. Am Feste Christi-Himmclfahrt, den 9. Mai, feierten

15 Schüler (2 Tertianer, 2 Quartaner, 3 Quintaner, 8 Sextaner) ihre erste h-

Commnnion. —

Frequenz.

Am Schlüsse des vorigen Schuljahres betrug die Frequenz 87 Schüler;

hiervon gingen ab 10, zu den noch übrigen 77 Schülern, kamen im Anfange

und im Laufe des Schuljahres 26 hinzu, so daß die Gesammtfrcqncnz 103 Schüler

zählte (S. Namcnsverzcichniß); darunter katholische 86, evangelische 8, jüdische

9; einheimische 56, auswärtige 47. Ostern und im Laufe des Sommers gingen

ab 15. Die Frequenz am Schlüsse des Schuljahrs beträgt demnach 88 Schüler;

davon sitzen in Unter-Sccunda 14, in Ober-Tertia 9, in Unter-Tertia 18, in

Quarta 12, in Quinta 11, in Sexta 24.

Verorduuugen der vorgesetzte« Behörden.

Coblcnz, den 9. Januar 1872.

Gemäß einer Allerhöchsten Cabinets-Ordre vom 5. Mai 1870 wird vom

1. April 1872 ab die Zulassung zur Portcpcefähnrichs-Prüfung von der Bei¬

bringung eines von einem Gymnasium oder einer Realschule I. O. ausgestellten

Zeugnisses der Reife zur Prima abhängig sein. — Die mit Berechtigung versehe¬

nen Progymnasicn haben gleichfalls das Recht, ihren Schülern zu demselben

BeHufe Zeugnisse auszustellen. Bei den Progymnasicn ist dazu eine besondere

Abgangsprüfung abzuhalten.

Coblenz, den 4. März 1872.

In den gewöhnlichen gedruckten Schulnachrichten ist gehörigen Orts die

Zahl der Schüler anzugeben, welche in den verschiedenen Klassen der Anstalt

vom Religionsunterrichte dispcusirt gewesen sind.
Anmerkung. Zur Erledigung vorstehender Verfügung wird hier bemerkt, daß an dieser

Anstalt kein Schüler vom Religionsunterrichte dispensirt gewesen ist.
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Die Lehrmittel
der Anstalt haben einen Zuwachs erhalten:

a.) durch Geschenke:
1) Man einem Hönncr unserer Anstatt: Em Spectral-Apparat zum Schulgebrauche

und ein Polarisations-Apparat.

2) Vom K. ^..Schuk-Eollegium: 43 Programme rheinischer Gymnasien, Progym¬
nasien und Realschulen (23, 11, g).

3) Happen'sche Kofvuchkanbttttig zu Sigmaringcn: Der Weltäther als Wesen des
Schalles, v. Heinrich Karl. Sigmaringen 1872.

4) Heuvncr'sche Auchljaudlung in Leipzig: Katholische Kirchengesänge für Gym¬
nasien und höhere Schulen, non Hermann Wronka. 1871.

5) Don Kcrrn Meandcr hiersctvst ein Apparat für elektrisches Kohlenlicht.

K) ZSaisenkans-Auchkandtung in Kalke a. S.: Hermann Adalbert Daniel. Ein
Lebensbild. Mit einein Portrait in Holzschnitt. Halle, 1372.

lz) durch Ankauf:
Zeitschrist f. d. Gymnsialwesen. Berlin. — Stiehl: Ccntralblatt f. d. gesammtc Unter¬
richtsverwaltung in Preußen. — Lehrbuch d. Expcrimental-Physik. Forts. v.Wüllner. 3.BV
Lehre von der Wärme. — Leunis: Synopsis der 3 Nature. 2. Th. Botanik. 2. Hälfte.
— Zeitschrift f. preuß. Geschichte und Landeskunde. 8. Jahrg. Il) Hefte. — Regeln
und Wörterverzeichnis; f. d deutsche Orthographie. Berlin 1871. — Erörterungen über
deutsche Orthographie. Berlin 1371. — Mommsen: Römische Geschichte. I. Bd. 1. Abth.
Curtins: Griechische Geschichte. 1. B. Neue Aufl. — Pfeiffer: Deutsche Classiker des
Mittelalters X. XI. XII. Bd. — E. Martin: Mittelhochdeutsche Gramm., nebst Wörter¬
buch. 4. Aufl. 1869. — Lange: Deutsche Poetik. — Grimm: Deutsches Wörterb. IV. B.
5. L. — G. Kurz: Geschichte d. deutschen Lit. IV. Bd. 19. u. 20. Lief. — R. Genöe:
Shakespeare Leben und Werke. — K. Weigan: Deutsches Wörterbuch. 1. L. — Vilmar:
Das deutsche Volkslied. — Botz: Romane, 7 Bde. — Woldermann: Afrika. Wandkarte.
— Benthin: Lehrb. der Sternkunde.

Benesicien.
Dic ans der Dietzgcn-Studicnstiftung herrührenden Zinsen kamen am

27. Januar d. I. zu je einer Portion an einen früheren Schüler, der jetzt die
Gewerbeschule in Köln besucht, und an einen hiesigen Tertianer zur Verthcilnng.

Vorschriftsmäßig waren 3 Tertianer, 1 Quartaner und ein Sextaner vom
Schulgelde ganz frei, 1 Tertianer und ein Quartaner halb frei.
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Verzeichnis? der Schüler
welche im Schuljahr 1871—72 das Progymnasium besucht haben.

Diejenigen Schüler, bei welchen der 'Wohnort nicht angegeben, sind auS Siegburg.

Die mit * bezeichneten sind im Lause des Schuljahres ausgetreten.

Secunda L. (17)

Bauer, Johann, aus Nauschendorf.

Böttichcr, Ernst, aus Eitorf.

Brühl, Arthur.

"Brühl, Eugen.

Brüninghausen, Fritz, aus Weilcrhof.

Forsbach, Max, aus Spich.

Fuhhöllcr, Fritz.

Greuell, Engelbert.

Kruchen, Josef, aus Hennef.

Olligschläger, Hermann, aus Bonn.

"Reiß, Wilhelm.

Rösing, Gottlieb.

Schiller, Heinrich.

"Schmitz, Wilhelm, aus Oberpleis.

Schwerzgeu, Josef, aus Bcrgheim.

Staudachcr, Otto, aus Mettmann.

Strauben, Ferdinand, aus Bonn.

Tertia (9)

Dötsch, Karl.

Elter, Anton, aus Lohmar.

Götzcl, Moritz.

Greuell, Ernst.

Marx, Josef.

Neumann, Josef, aus Hennef.

Stockhausen, Johann, aus Wallau.

Ullrich, Fritz.

Weber, Richard.

Tertia L. (19)

Elben, Friedrich, aus Weyerbusch.

Esser, Peter.
Gottsackcr, Eduard, aus Kempcnich.

Hinspeter, Karl.

Jonas, Johann, aus Brocl.

Klein, Josef, aus Inger.

Knütgcn, Christian, aus Geislingen.

Kreutzer, Friedrich, aus Donrath.

Laufenbcrg, Franz Peter.

Laufenberg, Peter Josef, aus Hangelar.

Linnartz, Josef, aus Geislingen.

Marx, Wenzel, aus Heiderhof.

Minz, Hubert, aus Geisbach.

Oswald, Simon.

Palm, Albert, aus Kastellaun.

"Sandfort, Heinrich, aus Troisdorf.

Schell, Eduard.

Schiller, Josef.

Woldert, Jakob.

Quarta. (19)

Bonsiep, Emil.

"Breidt, Peter.

Brühl, Alfons.

Bube, Eduard.

"Clascn, Ludwig, aus Mülldorf.

David, Sicgmund, aus Attenkirchen.

Dötsch, Jakob.

Fahle, Heinrich.

"Franken, Joh. Georg.

' "Franz, Andreas.

"Lohmar, Heinrich, aus Spich.

"Marcus, Seligmann, aus Troisdorf.

Meidling, Conrad, aus Eitorf.

Renner, Max, aus Spich.

Schulze, Aaron.

Stemmler, Tilmaun, aus Kerpen.

Wagner, Richard.

"Wolff, Josef, aus Rheinbrohl.

Wüsthofcn, Theodor.
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Quinta (14).

Becker, Christian, aus Wolsdorf.

"Becker, Heinrich.

"Breidt, Josef.

Brühl, Clemens.

Bürger, Josua.

Büsgcn, Peter.

"Dötsch, Philipp.

Esser, Heinrich.

Fußhöllcr, Johann.

Klepper, Josef.

Marx, Simon.

Nenner, Albert, aus Spich.

Walter, Moses.

Weyler, Josef, aus Oberpleis.

Scxta. (25)

Als, Franz.

Böckcm, Jakob.

Brühl, Norbert.

Braschoß, Heinrich, aus Menden.

Büschel, Heinrich, aus Menden,

v. Donat, Max.

Engels, Mathias, aus Kricgsdorf.

Franken, Johann Baptist.

Fußhöller, Franz.

Gottsackcr, Edmund, aus Kempenich.

Hausen, Baptist.

Heyder, August, aus Niederpleis.

Kirschbaum, Georg, aus Troisdorf.

Limbach, Adolph, aus Aggerbrücke.

Lohse, Franz.

Piegler, Johann aus Spich.

Reiß, Ferdinand.

No'.ffs, Max.

Schmandt, Franz, aus Troisdorf.

Schmitt, Johann, aus F.-W.-Hütte.

Schopp, Philipp.

Stein, Hubert.

Struben, Hellmuth, aus Hennef.

Werner, Karl, aus Aggcrdeich.

Wimar, Peter Josef.
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Bessenlliche Prüfung.
Samstag den 31. A«g«ft.

Morgens 7 Uhr: Feierlicher Gottesdienst.

V,9 „ Tertia nnd Sccunda: Religion. Sexta: Geographie.

'/,1V „ Quinta: Latein. Quarta: Griechisch.

„ '/,11 „ Tertia: Geschichte. Secunda: Latein.

„ '/,12 „ Secunda: Mathematik.

Montag den 2. September, Nachmittags 3 Uhr:

Gesang: „Hcideröslciii", von H. Werner.

Es deklamiren:

Der Sextaner J.B. Franken: „Die Schwalben und der Sperling", nach F.Hoffmauu.

„ „ Ed. Gottsackcr: „Die Stcrnlein", von E. M. Arndt.

Der Quintaner Clemens Brühl: „Der Perser und seine drei Söhne", von Namlcr.

„ „ Jos na Bürger: „Ziethen", von Fr. v. Sallet.

Der Quartaner Jakob Dötsch: „Frühlingsgrntz ans Vaterland", v. Max v. Schcnkendors.

Eduard Bube: „Die Leipziger Schlacht", von E. M. Arndt.

Gesang: „Das Läuten", von G. W. Flink.

Der Tertianer Fritz Ullrich: „War' ich im Bann vor Mekkas Thoren", v. F. Freiligrath.

„ „ Anton Elter: ein Abschnitt aus: lliswUs ll'^Ivx-mlli-e U« p.
Lb. ktllllin.

„ „ Jakob Woldert: „Zum 3. September", von E. Geibcl.

Der Secnndancr Fritz Brüninghausen: „Zum Fricdensseste", von Karl Gerok.

„ „ Fcrdinannd Sträuben: Aus „Schillers Spaziergang".

Rede des Nertors zur Feier des Tages.

Gesang: „Vatcrlandslied", von P. Stein.

Zur Nachricht.
Das Wintersemester 1872—73 beginnt am 11. Octobcr d. I.
Die Prüfungen haben statt Morgens 8 Uhr, für die Aufnahme

neuer Schüler am 9., für die Ascension am 10. October d. I.
Melsungen zur Aufnahme nimmt entgegen

der Rector.
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